
Ämkblllll zur lMacher Zeilullg Rr. Nli.
Zonnerstag. den 3.Uugust 1882.— ,

303- ch Grkennlni«. Nr. 8üb5.

hat d a s V ^ " ^ " " " Majestät des zlaiscre
»nicht a , / ' ' > . . " b c s U " ^ >n ^aibach als Press-
i« »tccht n taünt" ^ " ^ ' ' ^"lsanwaltschast

in t l m , ^ ? ^ ^ ^ ^ " ' " drr Nr. 1<il) drr in kaibach
Iei!iä>,i . ' '^^, Sprache erscheinenden politische!»
188^ „ ''^wv"!«ili Klll.xl« oom 2<5. Jul i
Evalto ,. . " ' "1>cn Sc.te. ersten und zwe.tcn

Uli^". "^»drucklcn Vlrtllrle, brg.nnrnd mit « ^ o
l l ^« <.! ! ^ ^" 'nud!^' u»d endend,»i! „lu.'.ill
Verurl,.^ "' begründe den ^halblstnnd des
"UN» '.ä!y f N s V ^ " " ' ^ ' "̂"̂  """ ^"'
4U3 ^ r ' ^ . ^ ^ ' " " ' " ' ö"s«lgo der 88 48U Ui.d
"Nwllil',1,,^ - ̂ . ^ b'l um. der l. l. Staats-
der H >' u, Laibach vcrsüglc Ärschlagnahine
^ l 0 l l ' " " . ^ " der Zcltschrijl ..«Iovc»«l<,
l > " ^ ^ ! ? ^ Z " " ̂ ^ ^ " ' ^ " ">.d »cmnil
Mber 1 . . ' " , ^ d " Presogesr̂ eS von. 17. Dr-
"e U ,< !? ' ^ - ' ^ - " l«' ^ - A l . vo.n Jahre 1«03.
l>°len «.. " . " " " t u l ' 8 dcr gedachten dummer vcr°

^kMpia ' , ^ ' ' ' / Z " ^ ^ " ' " " " ' ^ ' " ° belegte«
Takes k.« dcrsc ben nnd aus Zerstörung des

v'° t>cs beanstandeten Artifclü erlannt.
^ ^ l u a c h am ^ . Ju l i Ittttli.

") ^oneur,au«/ckrelbunll. ^ r . 43U1.

l88i^w.?5' ^"dlagsbeschlusscs vom 5. Oltobcr
Kellers l?"< p'"lt.,chc (iurje üoer Uc.nliau.
vbft. u K ^ t "nd Obstbau an dcr Landes
^°lt2schl>,,?"'^°ulchulc ln Slap siir lrainischc
begilnu ! n , ^ " abgehalten werde». Derselbe
^ E r p t r i i i l i " . ' ' ^ ^ ' August und endet »m

Die!7l , ^
l"lc Kus, U . ' ! " ^ " " an diesem Curse erhalten
3!"ln cmsv ' ! ^°l)"una in der Anstalt und
^ " 6u ,?"'den Ersah dcr Zureiselostrn.

ur«: tunuen 15 ^h :c r lhcilnchmcn.
^ t s l , ! 3^^« l l s , chu l l eh re r . welche diesen
' ^ läiigstuls '"sentieren wnnschcn. wollen

beider^ " ^ ' ^ " « " " d . I .
!°Ulch.!le 1>"Z!«!'" ^ndes^bst' nnd Wein-
^ i t i ^ , , ' ^ l n " unter viachweisung ihrrö
?'"'st^'l m N ^ ' " ""d dcr Naucr ihrcr
°«e mcidm ^i°chc " ' " derdisher.gen Dienst-

^ am 2.. Juli 1«8.,

(3203—2) Eoncur»au»s«llreibunu. M . U),<>41.
Die zweite Anton Ît a a li'schc Slislung im

Vetraar von ii00 ft. 4 lr. ,jt sur daö Jahr 1U«^
zu verleihen.

Aus die eine halste hat eine arme, ehrbare
^aioachcr Äüraclowitwe nnd n»j dic andere riile
arme, wuhk'lzostenc ^aibachrr Äln^erölochtcr,
»oclche sich im wlrlXchrn ^iantstandc befindet,
nach ihrer Copulation jllslung.2majlia.en Anspruch.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
unter legaler Nachivcijnna. ihrer Armut und
bürge»lichen Ablunst sowie dcr sonstigen Vcr»
hallnissc ihre Gcsuchc

bis ^i0. «ugu f t 1882
bei diesem Magistrale einzureichen.

Stadt Magistrat «aibach. den 16. Ju l i 1U«2.
Der Uürgcrmcislcr: Grasse l l i m. i>.

(:j220-») ^ekrerftetten. Nr. 4U7.

I m Schulbczirlc ^itta, sind im Schuljahre
1«tjA«ll solgrndc ^ehrelslcllen definitiv, even« '
luell pruoijolisch. zu brjlDcn:

1 ) Die Lehrstelle an dcr l'inllass'gcn VollS
schule zu St. Lampiecht «lil d.m IahrcSgchallc
von 400 fl, sammt Natillalwohnung;

2.) die Lchrcrstelle an dcr ruillassigen Volls.
schule zu Marinthal mit dem Iahrcsgehallc
von ^00 sl. und Naturalwohnung.

Äewcrbcr u>n diese Stellen hnbcn ihre ducu>
mcntiertcn Gesuche, und zlvar, wenn sie bereits
im Lchrcrdicnstc stehen, im Uegc ihrer vor»
gesellen Bczilloschulbehöidc. son>l unmittelbar
hlcramts

bis I b . August 1882

einzubringen.
K. l. Äczirlsschulrath ^ i l lu i , am 23. Ju l i

1UU2.
Dcr Vursil)cndc: G r i l l m. j».

(3314-2) ckunämackun«. Nr. 30?<>.
Aom l, l, Vcziitsgclichle ^lldmannsdlils wird

bclttnnt gemacht, dass die Localcihcbungcn zum
^ioeclc dcr

Aulegnng cincs ncucn Grundbuches für
dic Catastralgcmciudc Hjigauu

auf den 8. August 1882
und die folgenden Tage in der Gcrichlslanzlei
angeordnet werden, wozu alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Äesihverhältnissc

ein rechtliches Interesse haben, erscheinen »nd
alles zur Ausllärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen tonnen.

.ft. l. Vczirlsgericht Radmannsdorf, am
:l0. Ju l i I«82.

(3287—2) ZiululmllHun». Nr. 2678
Vom l. l. Bezirksgerichte in Scnosrlsch wirb

belannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig'
leit der zur

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Cataftralgrmcindc Sinadolc

verfassten Vcsihvogrn nrosl den berichtigten Ver-
zeichnissen dcr Liegenschaften, den (5opirn der
Catastralmllppr und dm über die Erhebungen
llnfa/üomlnrnrn Protokollen, welche hiergerichtS
zur allgemeinen Einsicht ausliegen. Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhellungen

am 12. August d, I .
in dcr Ocrichlslanzlri werden eingeleitet werden,

> Zugleich wird den Intrlrsjentrn belmmt
gegeben, dass die llrbertragung von nach L 118 des
allgemeinen Grundouchvgrsehes amoNisierliareii
Privatsurderungcn in die neuen (hrundblichs-
cinlagen unterbleiben lann, wenn drr Verpfüchletc
noch vor der Verjnssiing dieser Einlagen darum
ansncht. nnd das? die Versnssung jeürr wrund»
buchsrinlagen, in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden lann, nicht vor Ablauj
von vierzehn Tagen nach Kundmachung dieses
Edictcs stattfinden wird,

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, °m 30. Jul i
1882. _ „ ^

(332Ü-1) ^unämnckun«. Nr, 1?l<1.
Von der l. l. Äerghauptmannschaft zu

Klagensurt wird hiemil öffentlich lielann! gc«
geben, dass über Ansuchen des löblichen l. l.
Landes', zugleich Vcrggrrichtes in Laibach vom
22, Jul i 1882, Z 4W4,civ.. die Wahl eines
bergbanlundigen Oeisihrrs sür den Bcrgsenal
des geuannten l l Lanbesgerichtes aus drr Mitte
drr im Amtsbereiche des l, l Rrvirroergamtrs
Laidach und der in Ist^icn wohnhajtrn, dazu
befähigten Ärrgbaulundigcn

nm 2 8. August 1882.
vormittags um !»Uhr, in der revirrbergamtlichen
Kanzlei zu Laibach. St, PrlriSvorjmdt, Äahnhoj.
gllssc Nr. 111,16 neu. durch den hil'zu delegierten
Vorstand des l. l. Rcvicrbergamlcö in Laibach
vorgenommen werden wird,

Hirzu werden nNc eiqenberechtigtrn Vcsil)el
drr im genannten l. l. Revier-VcrgamtSl'rzirlr

und in Istrirn grlcgrnen, hiehrr untcrflchenoen
verliehenen Bcr^wcrle umsomchr zum zahl»
reichen Erscheinen vorgeladen, als dir Beiziehuiig
bergbautundlgrr Äeisil̂ er zu den ^eiathungl-n
dcr Bergsenale bei geschlosienen Prucrsscn ol>l'r
anderen wichligrren, eine gründliche jnchml,!!'
nische Beullhrllung crsorderndcn Gcgcnilun^ili
den Zweck hat, dem bergmannijchln Publnuin
d«c Beruhigung zn verschaffen, dass d>e blson»
deren Interessen desselben bri Ausübung dcr
Oer'chlebllllcit möglichst gewahrt werden.

Die bei diesem Wahlarle zu br̂ , i
Vorschristcn brjlrhen nach Weijunci i
Mitujtenalrtllljjcs vom b, Iu»n i"^>', ^,i>l,l
V<!I,M.'L.'BI, wesentlich im folgenden:

I.) Fur his n iM eigenberccyligtcn Berg»
wcllsbcsihcr haben ihre gesetzlichen Vertreter
bei der Wahwrlsummlung zu erichrincn; örn
rlgcnbcrcchtlgi^n Besil>crn nbrr sieht es frei, un
denselben persönlich theilzunehmrn, oder sich dnbci
durch gehörig Bevollmächtigte veltreten zu lassen,
was be« einem grsellschastllchcn Bejihc jcden>ulle
geschehen nluss,

2) Von jenen Bergwerken, welche eine eigene
leitende und rechnungssührendc Verwaüu»«, !,»'
den, ist der durch olornlliches Anslellungsocllll
lrgllimicrte Vorstand derselben berechllget, an
orr UahlvcrsamnUung lhcilzunehmcn, wrnn der
Urrisbesiper oder höhere Dlicclloneuorjlrhrr
nicht anwesend sein sollte. Die doppelte Her-
lretung eines Wrrlebcsiße« ist unzulässig,

3.) Das Wl'^olriben von der öffentlich aus-
geschriebenen Hiiahlvcrjammlung berechtiget orn
Ausbleibenden zu lrinrr wie immer grartrtcn
Reclamation oder Anfechtung des Wahlaclcs.

4 ) Wählonr ist jeder, dcr noch semer per-
sönlichen Be>äh>gung dcr Bejummung eines
orlggerichtlichcn Stimmsührers zu ent>piechln
vermag, der seil mindcjlens Einem Jahre nn
Br^gwerl im Wahlbezirte selbst brsihl over durch
s» Jahre ein solches als leltender Beamter vcr»
wallet hat, Nlindrjlcns 30 Jahre all, rigenberrch»
Xgrl ,st und sich lelner cnlehllnden .^un0lu»g
schuldig gemacht hat, ilZählbar sind jcrnll Beamtc
dcr Bclgbchöldl' und der l. l. Monlniinlntrt,

ü.) Die Wahl findet durch mmidlichr Ad'
ftimmung der anwejenden Wahlberechtigten ohne
Rücksicht aus den llmjang lhrrs lnonlulil>l!jll<rn
Besides statt, und lann daher uus inunollch
eingrjcnbete Wahlslimmcn leinc Rucksicht ge»
nommen werben.

Klagen fürt am !!0. Jul i 1882,
l l . l . Bcrghnuptmllnnjchafl.

Der Vrighüüplmclnn: K i l l l b n u e r m, ,̂,

A n z e i g e b l a t t .
'subsroLSn-lVlilcli.

/ ^ / F ^ ^ / ^ ^ ^ V ^ ^ " s ^ ' ^ " ^l icl lon 6udl»uon liio«<,r ^lileli, Ml»
u3l/ s . ^ i V ^ X ^ ^ ^ "^(!lu,dili»(:l>un inxl »««cliiiclli^in'ii N>i!i!,t.!li!/.<,l> /iifüiminiin-
^ ! l ' ^ ^ ^ 3 ^ I t ^ l ^ " " " ^ ' vvircl «lio limit, vmcu. »l»mmUz5 u,i<l /.nrt. Im-
vV̂VV ^ " K,5/22M / / " / / 1'^^'llN I<'lo<!l<". «s.!»!U<,I-»z,ltt!,«f!„, ^ViMIM'!-!, ^„»«c^I^!,.
v v " ^ ^ j ^ ^ V / ^ / s "'»>li<,ürli<:I><, ilüUm v«r«<!l«'jl!<lm>, /!! tl-iÜ!« 1'^Itui, v „ r .
^ ^ - 2 ^ M ^ ^ / . ' " " " ^ ' ^ ' ">ul <lin ll»ut, i.imiut. !l!l,,!kull^li inru ttl«.

^ ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ «Uoll.!»t. u,xl 1<>i«<,lw vvio.lnl »n. Zn I''I»»l'N<',n î  I n.
^ » ^ ^ ^ - ^ ^,,st.rü^« >v«l<wn pi-um,,!, l f^l"» ^.loliii»,!»»« llc,» ll».

l-r^u« <!ll«et,llivrt. (208«) 10—7

ml« ^ ^r- 6281.

5 /Nanntmachung.
bes N ',, '"»"lchls unbcla.mlcn Erben
^ w k " ' . Dollschcln vot. Levca wird
b " l it V , ^ ! " ^ ^ ' bas« denselben

" vuppls von Kirchdorf al«

Curator kä »cwm aufgestellt und diesem
der Pfanorechtelöschungs»liinverlribuossg'
belcheio vom 22. Dezember 18tt1 , Zahl
14.344, zugesertiget wurde.

K. l . Vezirlsgerichl Loitsch, am Ibtcn
Jul i 18^2.

(3310—2) Nr. 15,124.

Zweite executive Feilbiettmg.
Vom l. l. städt.-dcleg. Bczirlsgerichte

in Laibach wird belannt gl-macht:
Es werde in der Executumtzsache des

Franz Martine von Srlo (dmch Duclor
Sajl)vic) qrqrn Barthl'llimäue Hubjan jun.
von Babnaqorica bei fluchNusem Ver-
streichen der erstm rxec. Feilblelnngs-Tag.
sahima n, der mit dem dieoa/richllichen
Bescheide vom 8. Ma i ISS2, Z 10,442,
ans den

9. August 1832

anaeoldnelcn zweiten executive!, Feilbie«
tung der Nealilät Urb.-Nr. 272. Rectf..
Nr. 1—X ml Gllmdbuch Slrobclhof. mit
dem Anhange des obigen BlschcideS gc>
schritten.

Laibach am 15. Ju l i 1882.

(3020—3) Nr. 3784.

Uebertragung
dritter erec. Feil bietung.

Vom l. l. Äezillsgeiichle Laas wird
hicmit belailnt gemacht:

Es lci llbcr Ansuchen des Matthäus
Zuidaisic' von Laas die mit dem Ärlcheidc
vom 3. August I 8 8 I . Z. 5402. auf den
10. März 1882 angeordnete dritte rxec.
^cilbielung dt'r dem Michael Nebel von
Allenmarlt gehörigen, gerichtlich auf 820
Gulden bewerteten Realität kuk Urbar»
Nr. 22 ad Grundbuch Herrschaft Schnee«
bcrg auf den

16. S e p t e m b e r I 8 8 2
vormittags um <j Uhr. hiergericht« mit
dcm flilhere,! Anhange übertragen worden.

K. l. Bezilligericht Laas. am 2!)stcn
Npnl 1882
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(3295—1) Nr. 6350.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das Edict vom 19. Juni
1882. Z. 5354. kundgemacht:

Es sei in der Crecutionssache des
l. l. Stcueramtes in Stein (in Vertretung
des hohen l. l . Aerars) gegen ssranz Ale»
bir von Stovnil M o . 54 st. 57 lr.
für die verstorbenen Tabulargläubiger:
Maria. Ia lob , M a r t m . Maria. Uisula
und Paul Slevir, respective deren un-
bekannte Rechtsnachfolger. Herr Dr . Karl
Gchmidinger, t. l. Notar in Stein, zum
Eurator aä actum blstellt, und seien dem»
selben die Realfeilbietungsbescheide vom
19. Juni 1882. Z. 5354. zugestellt worden.

K l. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Ju l i 1882.

(3319—1) Nr. 15.888.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionsfache des

Johann Sipolj von T t . Georgen gegen
Ursula Krizman von S l . Georgen bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten exec.
Feilbielungs'Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 18. Ma i
1882. Z. 9444. auf den

16. «ugust 1 8 8 2
angeordneten zweiten erec. Feilbietung der
Realität <2inl.«Nr. 527 aä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

6. k. stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 25. J u l i 1882.

(3311—1) Nr. 7589.

Uebertragung
efeeutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 2 l . M a i
1882. Z. 5329. auf den 12. Ju l i , 12ten
August und 13, September 1882 angeord.
neten exec. Realfeilbielungm in der Exe»
cutionSsache des Josef Nemanic von
Mvttl ing gegen Vincenz und Maria
Kompare von dort pcto. 24 f l . s. A.
werden mit Beibehalt des Ortes, der
Stunde und mit dem vorigen Anhange
von Amtswegen auf den

12. August.
13 . S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r l. I .

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mot t l ing , am

14. Ju l i 1882.
(3293—1) Nr. 361V.

Zweite ezec. Felbietung.
Nachdem zu der ln der Executions-

sache des Matthäus Euoermann von
Waschet (durch Dr . Mencinger. Advocat
ln Krainburg) gegen Josef Hudermann
von Vaschel Hs.-Nr. 17 pcw. 300 f l .
s. A. mi l dem Bescheide vom 9, Juni
1882. Z. 3629. auf den 24. Ju l i o. I
angeordneten ersten Realfeilbietung l<in
sauflustiger erschienen ist, so wird zur
zweiten auf den

24. August d. I .
angeordneten Flilbletung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Ju l i 1882.

(3256—1) Nr. 3862.

Erec. Realitätenvertauf.
Die im Grundvucke der Herrschaft

Polland Rectf.-Nr. 3 0 4 ^ . tom. X V I I I .
lol. 220 . tom. X V I I I , WI. 218.
tom. X V I I I , lol. 221. tom. X V I I I , lolio
2 2 1 ' / , . tom. X V I I I , lol. 222, taino
XVI11, lol. 223, vorkommende, auf Georg
Otefanc aus Gerdenschlag vergewährte,
gerichtlich auf 189 fl. 50 kr. bewertete
siealität wird über Ansuchen des Georg
Schneller, zur Einbringung der Forderung
aus dem Urtheile vom 10. «ugust 1878,
Z . 4725. pr. 100 f l . ö. W. s. A., am

1. S e p t e m b e r und am
6. O k t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
3 November 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedt«m»l um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadium« feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
1. Juli 1882.

(Z275—1) Nr. 3393.

Curatelsbestellung.
Dem Georg Varc von Winlel, un«

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo z i r ^ . 1. Juni 1882,
Z^hl 3393, des Michael Luätariö von
Hornschloss wegen 117 st. 76 kr. Hcrr
Peter Perse von Tschernembl als Curator
ad actum bestellt und diesem der Klags«
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 3. S e p t e m b e r 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wurde, — zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Juni 1882. ^^_______

(3253—1) Nr. 3596.

Ezec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Nadleset Lud Urb.-Nr. 1, Rectf.-Nr.531.
aä D.'R.-O. Commenda Tschernembl uud
Curr.-Nr. 123 und l 3 8 . Oerg-Curr.«
Nr. 130. 151, 154 aä Herrschaft Krupp,
Berg-Curr..Nr. 131 und 929 ad Herr«
schaft Tschernembl, aä Berg-Nr. 318 und
323 vorkommende, auf Josef Grahek aus
Votve Nr. 6 oergewährte, gerichtlich auf
1978 st. bewertete Realität wird über
Ansuchen der k. k. Finanzprocuratur für
Kram, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 15. Oktober
1859, Z. 3624, pr. 959 f l . ö. W. s. A.,

am 1. S e p t e m b e r und am
6. O k t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
3. N o v e m b e r 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Juni 1882.

(3272—1) Nr. 4071.

Exec. Nealitätenverkauf.
Dle im Grundbuche der Calastral-

gemeinde iiola 8ud löinl.-Nr. 71 vor»
lommende, auf Johann Grahet aus Voj-
novas vergewährte, gerichtlich auf 710 f l .
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Josef Zimmermann von Tschernembl,
zur Einbringung dcr Forderung aus dcm
Vergleiche vom 15. Ju l i 1877, Z. 4374,
pr. 56 f l . 98 lr. ö. W. s. U.. am

15. S e p t e m b e r und am
13. O k t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
17. November 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vaoiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Ju l i 1882.

(3318—1) Nr. 10,570.

Uebertragung ezec,
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparlasse in ^aibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Pelriö von 5iog
grhürigen, «ud Ncclf..Nr. 81 ad Magi-
strat Uaibach vorkommenden Realität über.
tragen und hlezu die Feilbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

16. A u g u s t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtbtanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbielung nui
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^cilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der diesgerichtl'chen
Registratur e rgejehen werden.

K. l. städt..oeleg. Bezirksgericht Kaibach,
»m 10. Ma i 1UV 6.

(3320—1) Nr. 10,619,

Neassumierung dritter ê ec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse Laibach die dritte executive Ver-
steigerung der dem Franz Rupert von
Brunnoorfgehörigeu, gerichtlich auf 2979 st.
40 lr. geschätzten Realitäten uä Grund'
buch Gonnegg, Einl.-Nr. 106, und Cano-
nical ttaibach Urb.-Nr. 112, lol. 129, im
Reassumierungtzwege bewilliget und hiezu
die dritte Feilbielungs-Tagsatzung auf den

2 3. Augus t 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitätcn bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schätzwerte
hintanaegeben werden.

Die ^icitationbbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schatzungsprototolle und die
Grundbuchsertractc können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-ockg. Bezirksgericht Laibach.
26. Juni 1882.

(2317—2) Nr. 11.078.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Teran
(durch Dr. Moschi-) die eiecutive Verstei-
gerung der dem Mathias Gregoriö in
Nadgorl; Nr. 26 gehörigen, gerichtlich axf
474'^ f l . 60 kr. geschätzten Rcaliläl »ud
Eml.-Nr. 51 a<1 Struergemeinbe Nadgoriz
bewilliget und hiczu drei FeilvielungS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. August ,
die zweite auf den

13. Sep tember
und die drille auf den

14. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
in der Amtslalizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bci dcc ersten und zelten Fcttbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlmn zu Handen
der tticitationscommission ^ erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht ttaibach,
am 26. Juni 1882.

(2982—3) Nr. 2779.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ttandslraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Perslna von Polland (Bezirk Rudolfs-
wert) die executive Versteigerung der dem
Johann Gorenc von Oberfeld gehörigen,
gerichtlich auf 957 fl. geschätzten Realität
nub Urb.'Nr. 101'/« aä Herrichaft Plcler-
jach bewilliget und hlezu drei FellbieU ngÄ«
Tagsatzl «gen, und zwar die erste auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

2 6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

26. Ok tober l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel zu kanostrah mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfa.l^ralität bei der ersten und zweiten
Frilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntaugrgcben werden wird.

Die Licitationsbeoiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weroen.

K. t. Bezirksgericht kandstraß, am
3. Juni 1882.

( 3 2 8 9 - 1 ) Nr. 2643.

Betanntmachung.
Den mibclannt wo befindlichen To»

bulargläubigcrn Anton Gregoriö von
Senosttsch: Maria. Mart in, Anton und
Margarrth Brezic von Slrane und Rechts-
nachsulgern ist Karl Demöer von Scno-
setsch zum Curator iui u,ct,um unter gleich'
zeitiger Zustellung des Feilbietungs«
oescheidcs vom 8. Juni 1882. Z. 1534,
aufgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, aM
26. Ju l i 1882.
'(3294—1) Nr. 2746.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache der Maria Zor von Mosche (durch
Dr. Burger) gegen Josef Zor von dort
M o . 67 fl. 80 lr. s. A. mit txM
Bescheide vom 30. April d. I . . Z. 2746,
auf heute anberaumten ersten Realfeilbie-
tung kein Kaliflllsliger erschienen ist, ^
wird zur drillen auf den

2 9. August d. I .
angeordneten »leilbietung geschritten.

tt. t. Bezirksgericht Krainburg, l»nl
26. Ju l i 1882.

^(3307^1) Nr. 6976^

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Mötllins

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS mj. Johann

Derganec von Mottling (durch Herr«
Josef Koren) die executive Ver>teig^
runa der dem Ive Nemaniö von Helebej
Nr. 2 gehörigen, aerlchtlich auf 3332 st«
.'!8 lr. geschätzten Realität kud Extract-
Nr. 4 der Sllucrgenniüdc Bozalooo bt»
williget und hiezu drei Fcilbiellmgs-Tas'
satzungen, und zwar die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. November 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uht,
in Vozalovo mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dic Pfaildrealilät bei dtt
ersten und zweiten sseilbietung nur u>ll
oder übcr dem Schätzungswert, bei dtl
drillen abcr auch unter demselben hintat
gegeben werden wird. .

Die «icitationsbedingnisse, woriM
insbesondere jeder Kicitanl vor gemacht^
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handen d^
^icitalionöcommission zu erlegen hat, so>^
das Schätzungsprotololl und der Orul^
buchSertract können in der diesgerlchllich^
Registratur eingesehen werden. ^ j

«. t. Bczirlsgerichl Mot t l ing, ""
6. Ju l i 1882.

( 3 3 0 4 - 1 ) Nr. 64?^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Äezirlsger.cyle Mo l l "«
wird belannt gemacht: ,̂

Es sei übcr Ansuchen der Anl<"l" ^
Hch von Mottling die executive Verstt'^ I
rung der dem Johann Stubler von ^
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 137"H'
geschätzten Realität Rcclf. 'Nr. 1 6 l ^ ,
Gllt Dllle bewilliget und hlezu drei 3 ^ ,
bietungö-Tagsatzungen, und zwar die t" ^
auf den

25. August,
die zweite auf den

2 5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 5. O l t o b e r 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von lO bis l ^ « l
i.l der Gerichtslanzlei mit dem Any" z, j
angeordnet worden, dass die Pfandrca ^
bei der ersten und zwel.en FeilbielllNs ^j !
um oder über dem Schätzungswert,^
der dritten aber auch unter demselben?
angegeben werden wird. . ^

Die «icitationsbedingnlsse, lvo ^
insbesondere jeder ^lcltant vor 9 " " ^ ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H a " ^ > «
^i(.tationKco!»,mission zu erlegen ^ ^ s i ^
das Schätznngsprotololl und ber ^ ^
buchseftract lönnen ln der diesgerlH
Registratur eingesehen werde.:. . «B

K. t. Bezirlögeilcht MültlMs»
10. Ju l i 1882.
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(3114-3) Nr. 2554.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bmn l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:
,. ^s sei über Ansuchen des Josef Preloh
^urch Dr.Deu) die mit hicrgerichtlichem
Veschelde vom 19. November 1881, Zahl
l " .7W. arf den 23. März 1682 anbe.
"umte drille eieentive Feilbictnng der der
Margarethe «»le, früher 6eönik. von
^entl gchörigrn. gerichtlich auf 434 fl.
«werteten Nealitäl Urb.-Nr. 35, Auszugs.
" r . 1730 uä Herrschaft Prem auf den

12. September 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hlergcrichts
M'l dem vorigen Anhange übertragen.
4 6- l. Bezirksgericht Adclsberg. am

(3105-3) Nr. 7180.

Executive
^ealltaten-Versteigerung.

^ ° ' " l . t. Bezirksgerichte Mottl ing
«lro bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Stefan
"trgllnc von Loquiz die ereculive Verstei-
urruna der dem Matthäus Stefaniö von dort
° l ? k " ' sichtlich auf 1703 f l . 83 kr.
° ^ e n «ud Eft .-Nr.81 der Steuer,
bewm' ^ ^ " l z vorkommenden Realität
lw MM uno hiezu dici steilbietungs-Tag.

Zungen, und zwar die erste auf den

unk >>< . ^ ' S e p t e m b e r
" " die dritte auf den

jet»« , ^ ^ O k t o b e r 1 8 8 2 ,
ls es 'Mi vormittags von 0 bis 12 Uhr.
Kndc ^biwoe Saal Nr. l mit dem
P f l " . ^ ""»eordnel worden, das« die
N ^ U l ä l bei der ersten »nd zweiten
tzu> „5 "a „ur um oder über dem Schä-
N " ' " ' bei der dritten aber auch unter

irmen hintangegeben werden wird.
lnsb-c ^ ^icitlllionsbedinllnlsse, wornach
Anbo " ^ ^ " ^icitant vor gemachtem
der L,,.^'" ^ ^ " ' ^"bium zu Handen
<wle ^ ^ ^ " " " u s s l ° " zu erlegen hat.
G r u n l ^ Schützungsprotololl und der
Nerickm^ktract lünnen i.l der die«.

Al'chen Registratur eingesehen werden.
^ Juli i ^ i r l s g e r l c h t bu t t l i ng , am

an w Erinnerung
belmVN^ resp. dessen un .

u Mte Erben und Rechtsnachfolger.
non dcm l. t. Bezirksgerichte Mötll.ng

' e s p e t t , u ^ ^ ° ^ ? ^ Serin uon Brezje,
"lnnen ^ " ' ""bekannten (tlben. hiemtt

VerjH. ^ ^ ^"'ber denselben bei diesem
Arch d ^ V ^ ' ä I " " le r uon Vidcm bei
^"ci N , ^ l " w . ^rsitznng der Realität
bracht >., '̂  ^^ ^ Thnrnauchart eingc.
zur orde m ^ " ^ ' " " ^ r die Tagjahung
auf drn u)"' mündlichen Verhandlung

lriih u , , , ^ - August 188 2.
. Da d.r «l^c' hlergerichls angeordnet,
dich^ ^ ^">e"thaltsurt des Geklagten
vieUeich. "'?)le unbekannt und derselbe
send ist ,""2 den t. l . Erblanden abwe-
Und a,l'f s ̂ " ^ ' " " " zu feiner Vertretung
Aartill'cv'^ne ^^fahr und Kosten den
^ uuum b ^ ^ " Arch lal« Curator

Ende ' v , ^ ^ ^ wird hicvon zn dem
zur r e c h w 7 K 3 " ' damit er allenfalls
> and w ' " s'lbst "schauen oder sich
^esen. ^ " . . ^ ^ w a l t e r bestellen und
Haupt im , Z ' " " "^ " l t «Nachen, über-
^/"ten „^"ungs.näftigen Wege e,n-
55dettichw ^ ' " ' ' " ^ N h e l d i g u n g
'̂drigel,ü d ' l ^ ! < ' " ^ Gleiten könne

g e l l t e n C ^ w ? ' ^ ^ l a c h e "ut den, auf

t"b der I ^ ''^ ""handelt werde»
^ t c h t . s" ^ ^ , : '"'lch'Nl es übrigens
s > M n'^ ' ^echtsdehelfe auch dem
'ch die an^ " " ' bie Hand zu geben

^^eud n ^ l ' " ? ' Verabsäunnmg en .

^.Iuä^ZUsgericht Gurkfeld, am

(3l27—3) Nr. 4242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Bcnöina von Traunit die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Aega von Traunil
Haus »Nr. 74 gehörigen, gerichtlich anf
003 f l . geschätzten Realität «ud Urbar-
Nr. 1389 ad Herrschast Reifniz bewilligt
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsahungen.
nnd zwar die erste auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
und zwar die erste und zweite in der hier-
gerichtlichen Nmlslanzlcl, die dritte aber an
Or t und Stelle zu Traunil HS..Nr. 74. mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealiläl bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä»
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintanaegeben werden wird.

Die tticitatlonsbeoinanifse. wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadünn zu Handen
der Klcltationscommisslon zu erlegen hat,
sovie das SchätzungSprotololl und der
(Hrundbuchskllract können in der dies-
gerichtlichen Rcaistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifnlz, am 30stm
Juni 1882.

(2837—3) Nr. 2352.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef
Pilctii von Oberprelope die executive Vcr,
sleigerung der dem Marcus Klemenöiö
von Soabavo gehörigen, gerichtlich auf
1002 fl. geschätzten Realität kud Ucbar-
Nr. 152 lu! Herrschaft Plcterjach bewil-
liget und hiezu drei Feilbielungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu ^andstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcaliläl bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem SchÜ»
tznngbwerl, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsst, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen der
Klcitationöcommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsftrowloll und der Grund-
bnchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß. am 2ten
Juni 1882.

^ 3 0 8 3 - 3 ) Nr. 4098.

Executive
Nealitaten-Verstcigerullg.

Vom l. l. VezlrlSuerichte^geistriz wird
bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amlcs sseistriz die exec. Versteigerung der
dem Georg Rojc von Iablaniz Hs.-Nr. 0
gehörigen, gerichtlich aus 1150 ft. geschah«
ten Realität (Ysundbuchs-Einlage Nr. 7.
8 und 9 der Calastlalucineoldc Jablaniz
beivllligcl und hiczu drei FeilbillungS'Tug-
satzuilgcn, und zwar die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

0. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlti mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealilül
dci der ersten und zweilen Hcllbielung nur
un, oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die vicitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbejondere jeder Uicitanl vor gemachtem

Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
dcr plcitalwnscommission zu erlegen hat.
sowie das Schä'hungSprolokoll und der
Grundbuchblrtract lünnen in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

l l . l. Bezirksgericht Felstriz. am 23sten
Juni 1882.

(2050—3) Nr. 5504.

Ueberttagung
drittel ezec. Heilbictung.

Ueber Ansuchen der minderjährigen
Josef Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch
Dr. Deu in Adeliberg) wird die mit
Vefchcid vom 15. Februar l882, Zahl
1279. aus den 24. Ma i l. I . angeordnet
gewefene dritte exec. Feilbietnng der dem
Mathias lökof uon Niederdors Nr. 37
gehörigen, gerichtlich auf 2130 st. bewerte-
ten Realität nuli Rectf.-Nr. 2 ' / , ü<1 Si t -
ticher Karstcrgilt wegen fchuldigcn 07 f l .
50 kr. s. N. mit dem früheren Anhange
anf den

0. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr, hiergerichtK über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am 31sten
M a i 1882.

(3166—3) Nr. 6921.

Executive
Ncalitätenvcrstcigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Uoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lulas Aoelc
von Niedcrdorf die exec. Versteigerung der
dem Andreas Tmo,? von dort gehörigen,
gerichtlich auf 910 f l . geschätzten Realität
kud Rectf.'Nr. 0 l8 und 559/14 aä Haas-
bcrg bewilliget und hlezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dals die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbirtung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnifsc, »ornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Licitalionscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Orund-
buchsexlract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «oitsch. am I5len
Ju l i 1882.

(3180—3) Nr. 6231.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte roilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Gleuer°
amtcs Loitsch (num. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Milaoc von Zirlnlz Hans-Nr. 95 gehö-
rigen, gerichtlich aus 5790 f l . geschätzten
Realität 8ud Urbar-Nr. 330/1250 uä
Haasbcrg bewilliget und hiezu drei Feil«
blclungö Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichlö mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Vchätzungsweil, bei der drillen
aber auch unter demselben hlnlanaegebrn
werden wird.

Die tticilationöbrdlnanisse, wornach
insbesondere jeder «icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr ^cilalionbcommijsion zn erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und dcr
Glundbuchsrrlract können in dcr dies-
gerichtlichen Rcuisttalur eingesehen »erden.

K.l. Bezirksgericht ttoilsch, am 15len
Ju l i 1882.

(2506 -3 ) Nr. 3025.

Curatelsbestellung.
Dem Marko und Maria Verderber

von Unterberg, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich drssen unbekannten Rechts-
Nachfolgern, wurde über die Klage 6«
I>i-a68.15. Ma i 1V82. Z . 3025. der Lucia
Frice von Unterberg Nr. 5 wegen Eigen-
thumsanerlcnmlna, Herr Anton Knpijen,
l. l . Notar von Tschcrnembl, als Curator
!lc! uctum bestellt und diesem der Klags-
bcscheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsahung auf den

2. S e p t e m b e r I 8 8 2 .
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet wurde,—zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tlchernembl, am
10. Ma i 1882.
(3213 -3 ) Nr. 5687.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt. -deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wiid bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen dcr lrainischen
Sparkasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Herrn Johann Hude
von Mühldorf gehörigen, gerichtlich auf
4890 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Reitenburg 8ud Urb.-Nr. 31''/«
und 32' / , vorkommenden Realität bewil-
ligt und hiczu drei Feilbietungs»Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitat bei dcr ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben wird.

Die Llcitationkbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen dcr Lniwtionscolnmissioli zu er-
legen hat, sowie das Schätzungspi otololl
und der Grundbuchblztiact können in der
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem wirb für allfällig nicht
cruiervaie Tabulargläubiger Herr Doctor
Johann Slcdl von'Rudolfswert als Cu-
rator kä »clum bestellt.

K. l. städt.-beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 10. Ma i 1862.

(3214—3) Nr. 7043.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.» beleg. Bezirksgerichte
Nudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Rochus
Dobiavc von Untcinafscnfcld die executive
Versteigerung dei dem Anton Luzar von
dort gehörigen, gerichtlich aus 2240 f l .
geschätzten, un Oliinobuche des Gutes
Volaule «ud Rrcls.-Nr. 14 vorkommen-
den Realität bewilliget und hirzu oici
Hcilbictlma>Tagsatzunge!i, und zwar die
erste auf den

24. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. O k t o b e r I 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von !1 bis 1^ Uhr,
im Umlsgebäudc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der elften und zweiten Fci l-
bielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgcben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Lnilant vor gemachtem
Anbote ein lOviocenliges Vadium zu
Handen der LicitlUionslommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproiololl
nnb der Gluiidbuchtzextiact können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem wirb den allfällig nicht
cruicrbarcn Tabula! gläubigern Hcri Dr.
Johann Slrdl von Rudolsswert als Cu«
rator uä k<:wm bestellt.

Ruoolsswcrt am 20. Juni 1832.
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Kaiser-Joses-Platz

Circus Schneller.
Heute Donnerstag, den 3. August,

erste grosse Vorstellung
in dor höhoron Reitkunst, Herde - Dressur
und Gymnastik in Verbindung mit dem Bern-

hardt'schen Affen- und Hundetheater.
Anfang 8 Uhr abends.

Allos Uebrigo auf don Anschlag- und
Austragozetteln. [3334]
Q V Morgan Freitag Vorstellung. ~ ^ Q

Die Direction.

Etablissements - Erössnins.
Ich habo die Ehre, dorn hochgeehrten Pu-

blicum anzuzoigon, dass ich begonnen habe, mein

Riemer-
und

Taschner-Gewerbe
in Laibach, Theatergasse Nr. 6,
auszuüben, und meine Erzeugnisse nach eng-
lischer, französischer und Wiener Facon gut
und sohr solide herstollen werdo. Ich erlaube
mir, beim hochverehrten Publicuni mich zu
recht zahlreichen geschätzten Aulträgen an-
zuempfehlen. (3000) 6

Reparaturen werden prompt ausgeführt.

Anton lio*lr,
Eiemer und Taschner.

aromatisches, wirlt «rlrisH«nä, »trkii»ll<rt das
V««l«t«n dcr Zäl»ne und dcseitifft den
«bin» G<rn<ü auH dem ^unde. 1 Flacun
50 tr. (3006) 1 8 - 8

allgemein beliebt, wirlt slt,r «rsrisHenä und
macht die Zähne bl«l«l«nä w«,^ ^ 30 tr.

! «M" Neuestes Zeugnis. ^W«!
Eucr Wohl geboren!

Lange Jahre gebrauche ich Ih r Sct»
N c n l M««d lv«asse r und Kctl. icyl»
Z ^ ^ » ^ p i t l ' v e r mit ausgezeichnetem
Hrjolg 'and lann es jedermann wärmstens
anempfehlen. Senden 2ic abermals uon
jedem die Stüä.

Hochachtungsvoll
^ ^ .» . I : «» . 2 I » , ! » . « . , Pfarrer,

Vbigc angeführte Mit tel , über die
viele Tanlsagungcn einliefen, führt st«l,
snsH am ^ager und versendet per Nach'
nähme sofort die

„Einhorn"-Apothete

(3134—3) Nr. 5548.

Bekanntmachung.
Vom l. l. OczivlSgerlchle «?iein wird

belvnnt gegeben, dass für den unb^lamil
wo besindlichen Michael Volte von Pod«
gorje unter gleichzeitiger Zustellung dcS
dleögcrichtlichen Klagsbescheides vom26ste,i
I nn i 1882, Z. 5548, Herr Franz Präs
niler von Stein zum Eurator aufgestellt
wurde.

K. l. Vezirksgericht Stein, am 26steu
Juni 1882.

(3257—1) Nr. 3384.

Curatclsbestcllung.
Dem Johann Hiukar von Nutscheten-

dorf, unbekannt»,'« Aufenthaltes, rücksicht»
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage 6o pt-ke«. Iten
Juni 1882. Z. 8cl84, des Jakob Simo-
ni i von Weinberg dnrch den (Machthaber
Josef Simonic von Weinberg) wegen
88 ft. 38 tr. Herr Pcter Perse von
Tschernembl als Curator ad iictum bestellt
und diesem der Klagöbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
sahung auf den

23. S e p t e m b e r 1882 ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

2. J u n i ' V ' ^

Haupttreffer A^X
I fl.3O,OOO, 35.OO4K * O , O O O ^ ^ ^ X^& I

Kleinster Trete 11ö. I. / \ ' % y ^ z - I
I -j- ^s ^ e c ' ^ r Theilzahlungvonfl.5 I

• J - J O S 6 S J? & S 8]Mt (Ier Kriuser in der I
I gegen Theilzahlungen X &„ &/„. ̂ ex,±Qf^ ßrU^iin I
• u u u ^r ^^ <*h- ^r Ziehung dieses Lottene-Anlehens •I ^iT^ /Jf^/ rait- I
I ^Šl^^/^Jf Original-Lose I
I ä fl. 5. ^f \fi 4^^r zum Preise von 24 Gulden. I

I ^r \,8?jr Lose gegen Thcilzalilungen I
I ^ S & îf und Original-Lose I
I ^T /^^/ ^s zu haben in der I

\S_,.,, ^r "Wechselstube der <»mn-* I
r W X Krainischen Escompte - Gesellschaft. I

1 2 ^ . 2 - d H l 2 « I in zluucil^n, ^ i<-FO2«32r H ) r . H«> . rH I? ' in I^rin ul>ä
^ r < 2 t S » » Q r ^Dr . 1'3.<^22.'̂ <2272I.8 in I^onäcm, vircl von <^»pl»ell,lll«n «lsr
Hle<lj«ln i»ŝ !sso l»ol»en <F«l«ull,e» lin ̂ l t l l luu !)^!)iiäur» ^<:l dilrtüuclli^on Î oilioQ
<1or Ver<lu»u«8«or^»ne u»<1 1l,ulub<:»<:ll,v<:l6«» «rlol^roiolittt, an^o^uix^'t, un<l llv^on
»U(l«ru duliilnildu lllt,ternü«8or mul)L8on<1<!ru vur2l1^U«>l»t emplolllsn.

Voriütdie in »Uvn ^no^liollon nn<1 HIiner»l?s»«8vrli»n<l1un^ou In »tot» fl-inolwr

Die Vei»enünn8»äire<;U0N. 1in<I»zjext.

(3217—3) Nr. 7268.

Belanntlmchullg.
Vom t. t. Veznlsgerlchte '«urtseld

wird hleuut kundgemacht:
Johann Blzjak von Brezje ist zufolge

Ralhsbeschlusses des t. k. Kreisgerichtes
Rudolfswert vom 4. I u l l 1882, Z. 003.
gemäh H 273 allg. bürgl. Gesetzbuches
wegen Verschwendung unter Curatel ge-
stellt und demselben Mart in Älzjat von
Llbelj zum Curator bestellt worden.

K. t. Beznksgerlcht Gurlfeld, am
20. Ju l i 1882.
(3088-2 ) Nr. 3204.)

Bekanntmachung.
Bum t l. Gczklö^richle ,je!slr!z wird

>m Nachhanae zum 6o>cle vuln 13. Mai
l. I . , Z. 3204, bekannt gemach«:

Es jel dem unbekannten siechlsnach.
flilqer der verstorbenen Tabularalaubiger
H^ena Slozu, Johann Slozu aut» Klein-
duluviz, dann den unbekannt wo in Pola,
beziehungsweise Dalmatien und Trlen ab»
niesenden Gregor, gränz und Katharina
Slozu, alle aus Kleinbuloviz, zur Wah.
rung ihrer Rechte bei der exec. Veräußerung
der Realität Uibar - Nr. 221 kä <öf.
Äugustimrgilt îipa Herr Franz Beniger
aus Dormgg Haus.Nr. 28 zum Curator
Ĥ I »ctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 30sten
Juni 1882.

(3161—3) Nr. 6223.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Voll>ch wird

bekannt gamacht, dass der übtr Ansuchen
des Josef ilogar von Grahooo gcgen Mt>
chael Mele von dort erftossene dlesgerichl-
liche kfecutioe Pfanorechts-Cinocrleibungs»
bescheio vom 20. Februar 1682, Z. 2301.
dem unter einem für denselben ob dessen
unbekannten Aufenthaltes bestellten Curator
kä 26t.um Michael Mahne von Grahooo
eingehändiget worden ist.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch, am 15ten
Ju l i 188^i.

(3321-2 ) Nr. 15.111.

Zweite ê ec. Feildietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Äczilksgericyle

in Lalbach wlid bekannt geinacht:
Cs werde in der Cxecutionbsache der

t. l. Fiuanzprocuratur in Laibach gegen
Johann Vlrant von Meovedca Nr. 3 bet
fruchtlosem Verstreichen der ersten exec.
Fellbietungs-Tagscchung zu der mit dem
dleigerichtUchen Bescheide vom 6. Ma l
1882, Z . 9878, auf den

9. Augus t 1 6 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbielung
der Realltät Cinl. «Nr. 130 llll Liplein
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 15. Juli 1882.

(. 'NW—2) Nr. 4985.

Zweite ezec. Feilbietung des
Gutes Ober-Ettenstein.

A m 1 4 . A u g u s t 1 8 8 2 , v"-
mittags 10 Uhr, wird im Ve rhak
lungssaale deS k. k. Landesgericht^
Laibach m Gema'ßheit des in Nr . l i i ^
120 und 130 der „Laibacher Zeitung
kundgemachten Edictes vom 16 . V ^
1882, Z . 2872 , zur zweiten efecU'
tiven Feilbietung des Gutes Obe?
Erkcnstein geschritten w' iden.

Laibach am 18. J u l i 1882.

(2513—3) Nr. 3079>

Dem Juan ^adoniö von Hrast H ^
Nr. <i. unbekannten Aufenthaltes, ri!A
sichtlich dessen unbekannten NechtsN^ '
folgern, wurde über die Klage äo P l ^ '
10. Ma i 1882, Zahl 3079, des ^ '
chael Muäic von Dragatus Nr. 22 niegA
5!) f l . 40 kr. c. «. c. Herr Peter P " "
von Tschernembl als Curator u.ä » ^ ?
bestellt und diesem der KlaasbeschH
womit zum summarischen Versahren "
Tagsahung auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 , .,
vormittags um !) Uhr, hiergerichts ^
geordnet wurde, — zugestellt. „,

K. t. Bezirksgericht Tjchernembl, ^
20. Ma i 1882. ^ ^

"(25Ö6^3s Nr. 25^ '

Cnratelsbestcllllng. .
Dem Iuhmin (Ärahrk von U n t e r s

Nr. 4, unbekannten Aufenthaltes, ^ ,
sichtlich dessen unbekannten R e c h t s ,
folgern, wuide über die Klage 6 0 l ' ^
25. April 18«2, Z. 25)70, des M ^ ' ^
Agniö von Tnschenlhal wegen 2 < i ^ l
80 fl. Herr Peter Peräe von T s c h " " ^
als Curator iul ncluln bestellt und ^
sem der Klagsbescheid, womit zum s " ' ! ' ^
rischen Versohlen die Tagsatzung aus

2. S e p t e m b e r 1 8 6 2 , . ^
vormittags II Uhr, hiergerichtS ange^"
wnroe. — zugestellt. , F

K. k. Bezirksgericht Tschernembl,
25. April 1882.

Druck und Verl«z von I z . v. Kleinmayr ck Feb. Vamberg.


